
I. Re  die Geber und die anderen Partner auf, den
Wiederaufbaufonds für Haiti zu unterstützen, und legt ihnen
eindringlich nahe, ihren im Frühjahr 2010 in New York auf
der Internationalen Geberkonferenz „Eine neue Zukunft für
Haiti“ und in Punta Cana auf dem Weltgipfel für die Zukunft
Haitis abgegebenen Zusagen unverzüglich nachzukommen;

11. würdigt die Schaffung der Interimskommission für
die Wiederherstellung Haitis unter dem gemeinsamen Vorsitz
des Premierministers Haitis, Herrn Jean-Max Bellerives, und
des ehemaligen Präsidenten der Vereinigten Staaten von
Amerika, Herrn William Jefferson Clintons, die das Ziel ver-
folgt, die strategische Planung und Koordinierung vorzuneh-
men und die von bilateralen und multilateralen Gebern, zivil-
gesellschaftlichen Organisationen und dem Privatsektor be-
reitgestellten Ressourcen mit aller gebotenen Transparenz
und Rechenschaftslegung einzusetzen, und sieht einer fortge-
setzten Unterstützung seitens der Geber und anderer nationa-
ler, regionaler und internationaler Organisationen, Partner
und Akteure im Zusammenhang mit der Durchführung des
Mandats der Kommission erwartungsvoll entgegen;

12. ersucht den Generalsekretär und alle zuständigen
Organe und Gremien des Systems der Vereinten Nationen so-
wie die internationalen Finanzinstitutionen und Entwick-
lungsorganisationen, Haiti nach Möglichkeit durch anhalten-
de, wirksame humanitäre, technische und finanzielle Hilfe zu
unterstützen und damit zur Überwindung der humanitären
Notlage, zur Rehabilitation und Erholung der Wirtschaft und
der betroffenen Bevölkerung sowie zum Wiederaufbau beizu-

chen internationalen Organisationen, mehr Unterstützung und
Hilfe dabei zu gewähren, die Kapazitäten Haitis für die Be-
kämpfung der Cholera und die Vorbereitung auf Katastro-

phenfälle auszubauen sowie seine Anfälligkeit für Naturkata-
strophen zu verringern und die Minderung und das Manage-
ment des Katastrophenrisikos in seine Entwicklungsstrategi-
en und -programme zu integrieren, im Einklang mit dem
Hyogo-Rahmenaktionsplan 2005-2015: Stärkung der Wider-
standskraft von Nationen und Gemeinwesen gegen Katastro-
phen

311;

15. ersucht den Generalsekretär, die Mitgliedstaaten
regelmäßig über die humanitären Hilfsmaßnahmen in Haiti
unterrichtet zu halten und der Generalversammlung auf ihrer
sechsundsechzigsten Tagung unter dem Unterpunkt „Ver-
stärkte Koordinierung der humanitären Nothilfe der Verein-
ten Nationen“ über die Durchführung dieser Resolution und
die Fortschritte bei den Hilfs-, Rehabilitations- und Wieder-
aufbaumaßnahmen für das betroffene Land Bericht zu erstat-
ten.

RESOLUTION 65/136

Verabschiedet auf der 67. Plenarsitzung am 15. Dezember 2010,
ohne Abstimmung, auf der Grundlage des Resolutionsentwurfs
A/65/L.48 und Add.1, eingebracht von: Ägypten, Antigua und Bar-
buda, Argentinien, Australien, Bahamas, Bangladesch, Barbados,
Belgien, Belize, Bosnien und Herzegowina, Brasilien, Burkina Fa-






